
           „Wachet und betet“ 

            Einladung zur  
53. ökumenischen Asse-Andacht    

am Sonntag, den 20. Juni 2021 

um 18:00 h am Schacht Asse II, 

nördlich von Remlingen. 
 

Aktuelle Corona-Regeln sind einzuhalten – ohne Gesang 

 
Sucht den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, solange er nahe ist.  Jesaja 55,6 

„Auf der Suche“ 

Die einen suchen ein ortsnahes, die anderen ein sicheres Zwischenlager für den Atommüll aus 

der Asse. Auch an anderen Orten sucht man sichere Lebensräume. Das alles im Braun-

schweiger Land, dem sogenannten „Weltatomerbe Braunschweiger Land“. 

Annemarie Schnitt beschreibt diese Suche in ihrem kurzen Gedicht so: 

Immer auf der Suche nach Zusammenhängen die tragen, 

die dich weiterbringen auf Wegen nach vorn – 

im Unbeständigen etwas Beständiges auszumachen. 

Diese 53. ökumenische Asse-Andacht wird vorbereitet von Bodo Walther (Arbeitskreis Japan) 

und Paul Koch (Europäische Aktionswochen für eine Zukunft nach Tschernobyl und 

Fukushima/Region Braunschweig). Mehrere Aktivisten aus dem „Weltatomerbe Braun-

schweiger Land“ kommen zu Wort. 

Musikalisch wird die Asse-Andacht unterstützt durch Raymond Gunkel / Panflöte. 

 


